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 RechtsVon uns 

Das bekannte und moderne Kirchen-
lied "Wir strecken uns nach dir", 1985 von 
Friedrich Karl Barth für den Kirchentag 
konzipiert, feiert Gottes Barmherzigkeit 
und ist unser Motto für diesen GB. 

In einer Welt, in der Bündnisse nichts 
mehr gelten, Krisen das Geschehen be-
stimmen, durch Kriege viele Menschen 
ihr Leben verlieren, hoffen wir wie im Lied 
auf Gottes Barmherzigkeit, sehnen uns 
nach Frieden.

Zuversichtlich wollen wir trotz allem in 
die Zukunft schauen, selbst etwas tun: 
uns strecken; wertschätzendes Miteinan-
der in unserer Kirchengemeinde weiter-
hin leben und auch feiern.

Pfarrerin Sabine Sarpe begeht am 22. 
März ihr 30. Ordinationsjubiläum. Im 
Gottesdienst um 10.30 Uhr und beim 
anschließenden Empfang möchte sie 
ihre Freude mit uns teilen und danach 
um 17.00 Uhr lassen wir uns von einem  
besonderen Festkonzert in der Stephanus- 
Kirche überraschen! 
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Ihr Interesse wecken möchten wir für 

die Studienfahrt auf den Spuren Paul 
Gerhardts, für Stephans KulturKlub, für 
das Gemeindefest zu den Jubiläen von  
Stephanus-Kirche und Stephanus-Haus.

Rückblickend erzählen wir vom beein-
druckenden Benefizkonzert „Lichter der 
Weihnacht“, von der erfolgreichen Fort-
führung von Stephans KulturKlub, von der 
Einführung unserer Prädikantin Christine 
Fanter und unserer Presbyterin Kirsten 
Peters. Beim Neujahrsempfang mit vielen 
Höhepunkten galt das besondere Augen-
merk in diesem Jahr dem HoT.  Zu den  
Ehrungen erfahren Sie nähere Einzelhei-
ten im Bericht aus dem HoT. 

Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten, Passionsandachten und den 
Gruppentreffen.

Viel Spaß beim Lesen wünscht das  
Redaktionsteam.

Liebe Grüße,  
Sigrun Böer 
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In Kürze

Schulmaterialienkammer 
Die nächsten Ausgabetermine sind am 

Mittwoch, 4. März 2026 und am Mittwoch, 
6. Mai 2026 um 17.00 Uhr. Im April keine 
Ausgabe (Ferien).

Weltgebetstag der  
Frauen 2026

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen 2026 mit dem Titel: „Kommt! 
Bringt eure Last“ wurde von Frauen aus 
Nigeria vorbereitet und wird am 6. März 
2026 in unzähligen ökumenischen Got-
tesdiensten gefeiert. In diesem Jahr laden 
uns unsere katholischen Schwestern um 
16.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Meinolfus, 
Kirchborchener Str. 42, Borchen-Dörenha-
gen, herzlich ein. 

Kleidersammlung Bethel

Vom 23. März bis 27. März 2026 sam-
meln wir wieder Kleiderspenden für 
die Brockensammlung der von Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel. Sie 
können durchgehend gut erhaltene Klei-
dung, Schuhe, Federbetten u. a. in der 
Garage neben der Kirche abgeben. Klei-
dersäcke und Infozettel liegen im Stepha-
nus-Haus bereit.
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Angedacht

len zwischen Orten, an denen Gottes Le-
bendigkeit spürbar gegenwärtig ist und 
jenen, wo sie bitter nötig ist. Gottes Le-
bendigkeit soll spürbar sein im Leben un-
serer Gemeinde, ebenso wie alle anderen 
schönen Namen Gottes: Barmherzigkeit, 
Wahrhaftigkeit, Gerechtigkeit, Beständig-
keit und Vollkommenheit. 

Ich wünsche uns allen, dass wir alle Na-
men Gottes in uns tragen und weitertra-
gen als kleine Saat, die wachsen kann zu 
wunderbaren Bäumen und Früchten, die 
lebendig halten.

Pfarrerin Sabine Sarpe 

Abschied vom Ökumeni-
schen Friedenskreis

Alles hat seine Zeit! Darum hat sich 
der Ökumenische Friedenskreis 
dazu entschlossen, einen offiziel-

len Schlusspunkt zu setzen. Nicht, dass 
das Gebet um und die Arbeit für Frieden 
nicht mehr notwendig wäre, aber es ist 
an der Zeit, dass sich andere Menschen 
zusammenfinden und mit den ihnen ent-
sprechenden Mitteln für den Frieden ein-
stehen. Der Ökumenische Friedenskreis 
hat sich 35 Jahre lang in ökumenischer 
Zusammensetzung regelmäßig getroffen, 
um über Krieg und Frieden zu sprechen, 
zu klagen und zu beten. Viele Aktionen 
und Gottesdienste sind von ihnen ausge-
gangen und sie haben unser Gemeindele-
ben reich gemacht. 

Wir strecken uns nach dir – so heißt 
eine Liedzeile in dem gleichna-
migen Lied. So wie sich im Früh-

ling alle Pflanzen und Bäume ausstrecken 
zur Sonne hin, um zu wachsen und sich zu 
entfalten, so sind wir eingeladen, uns mit 
jeder Faser unseres Lebens auszustrecken 
nach Gott hin. Das hört sich vielleicht 
langweilig an, würden einige vielleicht 
abwinken: Sich nach Gott ausstrecken, 
das können andere machen. Das hört 
sich viel zu brav an. Und fromm. Wo bleibt 
denn der Spaß im Leben?

Was mir so gut gefällt an diesem Lied ist, 
dass das Leben zu Gott hin alles andere 
als langweilig besungen wird – im Gegen-
teil: in dir wohnt die Lebendigkeit, heißt 
es dort. Lebendigkeit? Da bin ich schon 
wieder dabei. Ich bin neugierig auf das 
Leben, genieße es, aktiv zu sein und mit 
anderen Menschen im Austausch. Da, wo 
Lebendigkeit herrscht, sind auch Kinder 
mit im Blick und entdecken die Welt. Und 
die Menschen sollen bitte verschieden 
sein, sonst ist es mir nicht lebendig und 
bunt genug. Und Alt und Jung zusam-
men, bitte!

Wer mit einstimmen mag in diese Lied-
zeile, kann sich auf Spurensuche machen 
im Alltag: Wo fehlt Lebendigkeit? Wo muss 
der Heilige Geist mal kräftig durchpusten 
und erstarrte Strukturen aufbrechen? Wo 
leiden die Menschen daran, dass sie nie-
manden haben, der ihnen einen guten 
Tag wünscht? Wo fühlen sich Menschen 
abgehängt, weil sie nicht leben können 
von dem, was ihnen zur Verfügung steht?

Wer die Augen aufhält und bereit ist, 
zuzuhören, wird den Unterschied feststel-
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Unser herzlicher Dank geht an euch alle 
für diese wertvolle und treue Arbeit.  Als 
ihr angefangen habt, wart ihr zumeist in 
der Mitte eurer Leben. Nun seid ihr zusam-
men alt oder älter geworden. Schön, dass 
wir im vergangenen Jahr noch einmal ei-
nen Gottesdienst zur ökumenischen Frie-
densdekade halten konnten!

Dr. Peter Witte hat einen kleinen Brief 
zum Abschied verfasst: 

Nach 35 Jahren (1991 war der Beginn 
des 2. Golfkrieges im Irak) beendet der 
ökumenische Friedenskreis seine Arbeit 
in der Stephanusgemeinde. 

Wir sind dankbar für 35 Jahre Arbeit für 
Frieden – Gerechtigkeit – Bewahrung der 
Schöpfung, die über Jahrzehnte gefeier-
ten Friedensandachten in der Kirche, die 
Sonntagsgottesdienste mit der Gemein-
de und für das Beisammensein in unse-
rem Kreis. 

Beten und arbeiten für Frieden, Gerech-
tigkeit und Bewahrung der Schöpfung ist 
wichtiger denn je. Möge jede und jeder 
dies mit kleinen und großen Schritten 
fortsetzen.

Dr. Peter Witte

Und jetzt, Josie?  
Stabpuppentheater von 
und mit Nelo Thies

Sie tun es wieder!

Nach dem erfolgreichen „Atem-
los im Gummiboot“ gibt es eine 

neue Geschichte mit Josie und ihren 
Freund*innen. Natürlich wieder mit viel 
Musik, Spannung, Liebe und hoffentlich 
Happy End! Die Vorstellung mit Figuren- 
und Maskentheater mit lebensgroßen Fi-
guren findet am 20. März um 19.00 Uhr 
in der Stephanus-Kirche im Rahmen der 
„Woche gegen Rassismus“ statt. Essen 
und Trinken gibt es auch. Der Eintritt ist 
frei. Für die Flüchtlingsarbeit vor Ort wer-
den Spenden erbeten.
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30. Ordinationsjubiläum 
Pfarrerin Sabine Sarpe

Am Sonntag Lätare, am 17. März 
1996, wurde ich in der Marienkirche 
Dortmund feierlich in den Dienst 

der Verkündigung der frohen Botschaft 
entsandt durch meine Ordination. Mäch-
tiges Posaunenspiel in der großen Kirche 
und ein fröhlicher Kirchenchor der Eng-
lisch-Sprachigen Christlichen Gemeinde 
in Bochum sind mir in Erinnerung geblie-
ben.

Gute Segensworte von lieben 
Weggefährt*innen und Kolleg*innen ha-
ben mir den Anfang leicht gemacht in 
meinem Amt, das ich zu der Zeit noch als 
Pfarrerin im Probedienst in der Arbeits-
stelle Gottesdienst und Kirchenmusik in 
Dortmund ausübte. Darum auch der Ort 
der Ordination in Dortmund. Seither habe 
ich viele verschiedene Stationen durch-
laufen, angefangen vom Dienst in unse-
rer Partnerkirche in den USA, der United 
Church of Christ, wo ich zweieinhalb Jahre 
in einer kleinen Landgemeinde zusam-
men mit meinem damaligen Ehepartner, 
ebenfalls Pfarrer der UCC, verbrachte. Ein 
ganz anderes Kirchenverständnis und ein 
komplett verschiedenes Gemeindeleben 
war das. Nur 180 Mitglieder, aber 100 wa-
ren jeden Sonntag im Gottesdienst und 

in der Sonntagsschule. Und sie haben das 
Gehalt der Pfarrpersonen, der Organistin, 
der Sekretärin und des Küsters ohne Kir-
chensteuern aus ihrer Mitte bezahlt. Und 
weiter ging es über Hagen nach Bergka-
men und schließlich nach Borchen. Alles 
gehört zusammen. Gern möchte ich ge-
meinsam mit meiner Gemeinde dieses 
Jubiläum begehen. 

Herzliche Einladung zum Ordinationsju-
biläum am 22. März mit anschließendem 
Empfang im Stephanus-Haus. Wir begin-
nen mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr.

Pfarrerin Sabine Sarpe

• Täglich wechselnder 
warmer Mittagstisch

• Vielfältiger Partyservice, 
vom Grillwagen bis zum 
kalten oder warmen Bü�et

• Hausgemachte Wurst- und 
Fleischwaren 

Anzeige

Ankündigen
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Festkonzert zum 30.  
Ordinationsjubiläum von 
Pfarrerin Sabine Sarpe

Zu einem ganz besonderen Kon-
zertprogramm laden wir aus ganz 
besonderem Anlass am Sonntag, 

22. März in die Stephanus-Kirche ein: 
Auf dem Programm stehen neben dem 
Streichquartett c-Moll von Ludwig van 
Beethoven auch das Klavierquintett in A-
Dur von Antonin Dvorak in einer Interpre-
tation gemeinsam mit dem Morgenstern-
Streichquartett und Rainer Abraham, 
Klavier. Ein besonderes Ereignis wird aber 
auch die Uraufführung einer Neubearbei-
tung der berühmten Chaconne in d-Moll 
von Joh. Seb. Bach darstellen. Pianist Rai-
ner Abraham hat dieses anspruchsvolle 
Solostück, ursprünglich für Violine, nach 
einer Vorlage von Werner Lamping für das 
Klavier neu bearbeitet und dabei insbe-
sondere auch auf die Entrümpelung der 
arg romantischen Lamping-Elemente ge-
achtet. Dieses Solo-Stück ist wegen seiner 
besonderen Schwierigkeiten auch im Ori-
ginal nur selten zu hören.

Das Konzert beginnt um 17:00 Uhr, der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende zur Förderung der 
Kirchenmusik und Deckung der Unkosten 
wird am Ausgang herzlich gebeten.

Rainer Abraham

Einladung zur Gemeinde-
versammlung am  
31. März nach dem  
Gottesdienst

Viele Veränderungen stehen an in un-
serer Kirche und auch in unserer Kirchen-
gemeinde. Darum ist es an der Zeit, dass 
wir reden – mit unserer Gemeinde. Am 
31. März möchten wir nach dem Gottes-
dienst über aktuelle Entwicklungen und 
Veränderungen sprechen, die nicht nur 
unsere Gemeinde, sondern auch die Re-
gion betreffen. Wir möchten Pläne und 
Visionen vorstellen und auf Fragen, Ideen 
und Impulse aus der Gemeinde hören. 
Indem wir im Austausch bleiben, haben 
wir die Chance aktiv die Kirche für die Zu-
kunft mitzugestalten. Wenn es weniger 
Gemeindeglieder, weniger Geld und auch 
weniger Pfarrpersonen geben wird. Wie 
können wir weiter Kirche für andere sein. 
Was bedeutet das für unsere Gebäude?

Wir freuen uns auf einen spannenden 
Austausch!

Pfarrerin Sabine Sarpe

Ankündigen
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Konfirmation am 10. Mai 
um 10.00 Uhr in der  
St. Laurentiuskirche

Ein Jahr lang waren die Konfis mit un-
serer Gemeinde unterwegs, haben 
im Unterricht verschiedene Aspek-

te des Glaubens hinterfragt, sich Wissen 
angeeignet und sich aktiv beteiligt an 
verschiedenen Gottesdiensten, Festen 
der Gemeinde und Aktionen. Einige von 
ihnen standen regelmäßig hinter der Ka-
mera, um den Livestream für die Gottes-
dienstgemeinde zu Hause aufzunehmen. 
Der besondere Höhepunkt war für die 
meisten das Konficamp auf der Burg Ro-
thenfels. Wir freuen uns mit euch, dass ihr 
am 10. Mai euer eigenes „Ja“ zum christ-
lichen Glauben sprechen werdet, wenn 
ihr in der St. Laurentiuskirche konfirmiert 
werdet. Ein „Ja“, in dem auch Fragen und 
Zweifel Platz haben dürfen, denn unser 
Gott ist ein lebendiger Gott, der durch alle 
Zeiten begleitet.

Folgende Jugendliche werden  
konfirmiert: 

Noah Anklam, Lotte Amelie Benesch, 
Sam Appel, Alexis Bender,  
Lia Marlen Czirpka, Danny Daunhauer, 
Frieda Dürr, Paul Friesen,  
Maja Sophie Hilker, Greta Hüttemann, 
Marlie Kinkel, Lias Leppin,  
Lena Schnippenkötter,  
Sarah Schnippenkötter, Jonas Schreiner, 
Liam Schweter, Isabella Helene Schweter, 
Linus Spieker, Greta Zude

Christi Himmelfahrt  
im Altenwerk

Am 14. Mai feiern wir um 10.30 Uhr zu-
sammen mit den Bewohner*innen 
des Altenwerks einen Gottesdienst 

zu Christi-Himmelfahrt. Bei gutem Wetter 
im Innenhof, bei schlechtem im Haus. An-
schließend wird gemeinsam gegrillt und 
wir können noch ein wenig gemütlich 
zusammensitzen. Salatspenden sind will-
kommen. Bitte bringen Sie gern Besteck 
und Geschirr mit.

Ökumenisches Pfingst-
fest am 25. Mai als  
Open-Air-Familienfest

Am Pfingstmontag geht es um 11.30 
Uhr los mit einem fröhlichen öku-
menischen Familiengottesdienst 

auf dem Hessenberg-Fußballplatz oder 
an der Stephanus-Kirche. Im Anschluss 
gibt es Live-Musik, einen Kinderflohmarkt 
und eine Hüpfburg in Zusammenarbeit 
mit Stephans KulturKlub.

Salatspenden sind wie immer willkom-
men. Auch eigenes Besteck und Geschirr 
ist eine gute, nachhaltige Idee.

Ankündigungen
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Ankündigungen

Einfach heiraten –  
unkompliziert den  
Segen empfangen

Trau- und Segensfest am 26. Juni 
2026 in Bad Driburg 

Evangelischer Kirchenkreis Paderborn 
beteiligt sich an bundesweiter Aktion.

Bad Driburg/Kirchenkreis. Sich unkom-
pliziert kirchlich trauen oder segnen las-
sen – dazu besteht am Freitag, 26. Juni 
2026, zwischen 10 und 18 Uhr eine be-
sondere Gelegenheit. Der Evangelische 
Kirchenkreis Paderborn beteiligt sich an 
diesem einprägsamen Datum (26.6.26) 
an der deutschlandweiten Aktion der 
Evangelischen Kirche unter dem Motto 
„Einfach heiraten“. Für den Kirchenkreis  
Paderborn findet das Trau- und Segens-
fest zentral in der Mitte des Kirchenkreises 
in Bad Driburg statt.

Eingeladen sind standesamtlich ver-
heiratete Ehepaare, sich kirchlich trauen 
zu lassen und zivilrechtlich (noch) nicht 
verheiratete Paare, sich segnen zu lassen. 
Auch Ehepaare, die ein Hochzeitsjubiläum 
haben, können sich segnen lassen. Die 
Einladung gilt für alle Paare, verschieden-
geschlechtlich und gleichgeschlechtlich. 
Für die Paare soll das Fest ein besonderer 
Moment sein, um ihre Liebe mit Gottes 
Segen zu feiern.

Die Trauung oder Segnung wird für die 
Paare ganz einfach und ohne lange Vor-
bereitungen möglich sein. Eine vorherige 
Anmeldung ist möglich, aber nicht not-
wendig. Paare dürfen auch spontan zu 
der Aktion kommen. Dann kann es Warte-
zeiten geben. Auf ein kurzes Gespräch mit 
einer Liturgin oder einem Liturgen folgt 
ein konzentrierter Traugottesdienst. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Für eine kirchliche Trauung gibt es 
zwei Voraussetzungen: Mindestens einer 
der Ehepartner ist evangelisch und das 
Paar muss standesamtlich verheiratet 
sein. Deshalb wird darum gebeten, die 
entsprechenden Unterlagen (standes-
amtliche Trauurkunde, Stammbuch, Mit-
gliedsbescheinigung) und die Personal-
ausweise mitzubringen. Die Trauung wird 
dann in die Kirchenbücher eingetragen. 
Eine Traubescheinigung wird danach von 
der zuständigen Kirchengemeinde aus-
gestellt und den Ehepaaren zugeschickt. 
Für den Segen einer Partnerschaft muss 

Wewer
Tel.: 05251-8728482
wewer@nicolibri.de
Borchen
Tel.: 05251-8786708
borchen@nicolibri.de

Bücher, Schreibwaren,  
Wein & Geschenkideen

24Std. Online-Shop www.nicolibri.de
Folgen Sie uns gerne bei:

Instagram
  

Facebook
 

  YouTube 

 WhatsApp Nr. für Bestellungen & Anfragen: 
0 52 51 - 87 90 799

Anzeige
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nichts mitgebracht werden. Alle Paare er-
halten eine Erinnerungs-Urkunde.

Für den festlichen Rahmen in Bad Dri-
burg sorgt ein Vorbereitungsteam des 
Kirchenkreises mit vielen Helferinnen und 
Helfern. Zentraler Ort der Aktion ist die 
Evangelische Kirche mit dem Gemeinde-
zentrum an der Brunnenstraße, gegen-
über vom Kurpark. Die verschiedenen 
Orte für Trauungen und Segnungen sind 
von der Kirche aus fußläufig erreichbar. 
Bei der Zeremonie wird es Musik und eine 
Liedauswahl geben. Im Anschluss wartet 
auf die Paare und ihre Gäste ein Sektemp-
fang mit einer Candybar. Und es besteht 
die Möglichkeit zu einer kleinen Feier.

Das Fest soll für die Paare feierlich und 
persönlich, aber auch unkompliziert und 
locker sein.

Weitere Informationen zur Aktion Ein-
fach heiraten: https://einfachheiraten.
info/

Superintendent Volker 
Neuhoff geht in den  
Ruhestand 

In seinem 11. Dienstjahr verabschiedet 
sich Superintendent Volker Neuhoff 
zum 31. August in den Ruhestand. Seit 

2015 versieht er seinen Dienst im Kirchen-
kreis Paderborn. Er war und ist beteiligt 
an vielen notwenigen Prozessen und 
Strukturveränderungen innerhalb unse-
rer Kirche. Dabei hat er stets nach vorn 
geschaut und Mut dazu gemacht, sich als 
Gemeinden an diesen Prozessen zu betei-
ligen, um mitzugestalten. Am 17. Juli um 
15.00 Uhr wird er im Gottesdienst in der 
Abdinghofkirche aus seinem Dienst ver-
abschiedet.

Ankündigungen
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Stephans KulturKlub

Studienfahrt „Auf den 
Spuren von Paul  
Gerhardt“ vom  
7. bis 11. September

Am 27. Mai 1676 ist der Pfarrer und 
Kirchenlieddichter Paul Gerhardt 
in Lübben verstorben. Seine Lieder 

singen Christ*innen in aller Welt. Zu sei-
nem 350. Todestag möchten wir uns auf 
Spurensuche in Mitteldeutschland bege-
ben.

Die Reise beginnt mit Abfahrt von  
Borchen. Während der Reise werden u. a. 
Gräfenhainichen, Wittenberg, Berlin, Lüb-
ben und Grimma besichtigt.  

Die Unterbringung erfolgt im Martas 
Hotel Wittenberg im Doppelzimmer mit 
Bad oder Dusche/ WC bei 4x Frühstück. 
Der Preis p. P. im DZ: EUR 645*.

Die Leitung übernimmt Pfarrerin Sabine 
Sarpe. Die Studienfahrt wird in Koopera-
tion mit der Evangelischen Erwachsenen-
bildung durchgeführt.

Leistungen: Fahrt und Ausflüge im Fern-
reisebus mit erfahrenem Fahrer; Unter-
bringung im Marta Hotel Wittenberg im 
Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC; 
4x Frühstück, örtliche, fachkundige Stadt-
führungen lt. Programm, Wittenberg, 
Wörlitzer Park inkl. Eintritt, Berlin, Lübben, 
Informationsmaterial.

Der genaue Reiseverlauf mit weiteren 
Informationen ist im Gemeindebüro und 
bei Reise Mission, Jacobstr. 10, 04105 
Leipzig, Tel. 0341 308541-14, Fax: 0341 
308541-29, erhältlich. Anmeldeschluss: 3. 
Juni 2026

*Preis bei 25 Personen. Sollte die Min-
destteilnehmerzahl von 20 Personen 
nicht erreicht werden, kann Reise Mission 
die Reise gemäß § 9 AGB spätestens am 
21. Tag vor dem vereinbarten Reiseantritt 
absagen.

Anzeige
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Stephans KulturKlub

Stephans KulturKlub 

Liebe Stephanus-Gemeinde!

Seit Oktober 2026 bieten wir unter 
dem Namen „Stephans KulturKlub“ 

viele unterschiedliche kulturelle Veran-
staltungen an: von Konzerten über Kino 
bis hin zu Kreativ-Workshops und kulina-
rischen Events ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Mit dem Erlös unterstützen wir die wert-
volle Arbeit mit Geflüchteten, die bei uns 
in der Stephanus-Gemeinde stattfindet.

Heute möchte ich mit euch auf die vergan-
genen Events von Stephans KulturKlub 
zurückschauen und euch anschließend 
einen kleinen Ausblick auf die kommen-
den geplanten Veranstaltungen geben.

Kulinarischer Benefizabend „1001 
Nacht“ 

Im November wurde die Stephanus-Kir-
che mit Lichterketten und Lampions, Ele-
fanten aus Pappmaschee, einem Tempel 
aus Holz und vielen Teegläsern, Laternen 
und bunten Tüchern so gestaltet, dass 
man beim Betreten der Kirche meinen 
konnte, man sei mitten in einem Märchen 
aus „1001 Nacht“ gelandet. 

Gemeinsam mit den Geflüchteten haben 
wir den 100 Gästen ein köstliches fernöst-
liches 4-Gänge-Menü serviert und eine 
Bollywood-Tanzgruppe hat in indischen 
Gewändern orientalische Tänze aufge-
führt. So haben wir gemeinsam einen 
Abend verbracht, der alle Sinne verzau-
bert und die Gemeinschaft gestärkt hat.

Kreativ-Workshops

Inzwischen fanden bereits drei Kreativ-
Workshops statt, bei denen die Teilneh-
menden unter der Anleitung der Künstle-
rin Vanessa Singh filigrane Fenstersterne 
aus Transparenzpapier, zarte Feen aus 
Märchenwolle und detailreiche Filzbilder 
im Stickrahmen gestaltet haben.

Bei Tee, Keksen und angeregten Ge-
sprächen entstanden während des ge-
meinsamen Schaffens wertvolle inter-
kulturelle Begegnungen zwischen den 
Bewohner*innen des Stephanus-Hauses 
und den weiteren Gästen.

Kulinarischer Benefizabend „Best of 
Irish Folk“

Das neue Jahr haben wir direkt mit einem 
echten Highlight gestartet: Zu unserem 
Irischen Abend sind sage und schreibe 
230 Gäste gekommen und so wurde es in 
der Kirche kuschelig voll.

Ein bisschen nervös wurde unser Team 
schon, als das erste Fass Guinness bereits 
leer war, noch bevor alle Gäste in der Kir-
che waren und die Schlange der eintref-
fenden Gäste noch bis zur Straße reichte. 
Aber am Ende hat glücklicherweise das 
begehrte Guinness und der köstliche 
Shepherd‘s Pie für alle gereicht (ein gro-
ßes Lob und Dank an die fleißigen Köche!).

Die „Borchener Highland Pipes and 
Drums“ spielten an diesem Abend auf ih-
ren Dudelsäcken eindrucksvolle Hymnen 
und die mitreißende Musik der Irish-Folk-
Band „A wee dram of music“ sorgte für 
eine ausgelassene Stimmung, tanzende 
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Gäste und begeisterte Standing Ovations.

Wir hatten alle miteinander einen ausge-
sprochen wundervollen und unvergessli-
chen Abend!

Team sucht Verstärkung

Inzwischen sind wir ein kleines fröhliches 
Team, das die Veranstaltungen von Ste-
phans KulturKlub gemeinsam plant und 
durchführt. Es würde uns sehr freuen, 
wenn der eine oder die andere Lust hat, 
unser Team noch zu verstärken. Dabei ist 
es auch möglich nur hin und wieder bei 
einer einzelnen Veranstaltung mitzuwir-
ken, ganz so wie die Zeit es zulässt. 

Stephans KulturKlub 

19.03.26 19:30 Workshop „Frühlinghaftes Filzen“ Kreativ-Workshop

Workshop für frühlingshafte Filzarbeiten 
unter Anleitung von der Künstlerin Vanessa 
Singh.
Anmeldung unter:  
vanessa.singh@gmx.de

27.03.26 19:00 Kulinarisches Benefizkonzert „Harfe Cross Over“ Benefiz-konzert

Harfenkonzert von Karin Gunia mit Folk‑, 
Jazz‑ und Pop‑Einflüssen, begleitet von 
ausgiebigem Buffet und Drinks.
Ohne Anmeldung.

24.04.26 16:30 Kulinarischer Benefizabend „Einfach Märchenhaft!“ Familien-veranstaltung

Märchenspiel, Kreativwerkstatt für Kinder, 
Vortrag für Erwachsene und gemeinsames 
Spaghetti‑Essen. Mit Büchertisch von 
Nicolibri.
Ohne Anmeldung.

25.05.26 Ab 11.30 Pfingst-Open-Air-Festival Festival

Familienfestival im Anschluss an den 
ökumenischen Gottesdienst mit Hüpfburg, 
Kinder-Flohmarkt, Live‑Musik, Tanz und 
internationalem Buffet.
Ohne Anmeldung.

28.05.26 19:30 Workshop „Sommerliches Filzen“ Kreativ-Workshop

Sommerlicher Filz‑Workshop unter Anlei-
tung der Künstlerin Vanessa Singh. 
Anmeldung unter:  
vanessa.singh@gmx.de

12.06.26 19:00 Kulinarisches Benefizkonzert „Blankofax“ Benefizkonzert

Indie‑Rock‑Konzert der Duisburger Band 
Blankofax mit energiegeladenem Sound und 
Texten, bei denen das Private oft politisch ist 
und das Normale hinterfragt wird.
Ohne Anmeldung.

Demnächst bei Stephans KulturKlub:

Bei Interesse dürft ihr euch gerne im Ge-
meindebüro melden unter: 05251-388788 
oder 

pad-kg-borchen@kkpb.de

Auf viele weitere schöne gemeinsame 
Abende voller Kultur, Kulinarik und Be-
gegnungen freut sich: 

Eure Kerstin Müller
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Bericht aus dem HoT

Bericht aus dem HoT

Das Winterprogramm im letzten Jahr 
war wieder ein voller Erfolg. Die 26 
Kreativkurse, Ausflüge und Aktio-

nen waren gut besucht, insgesamt konn-
ten 195 Teilnahmen von Kindern und Ju-
gendlichen verzeichnet werden.

Ein besonderes Highlight war das Ad-
ventsspielefest für Kinder am Nachmit-
tag des 12. Dezember. Dabei meisterten 
26 Teilnehmer*innen bei ausgelassener 
Weihnachtsstimmung, Kuchen und Kek-
sen verschiedene Stations- und Gemein-
schaftsspiele im HoT. Gemeinsam wurde 
der Nachmittag besinnlich bei einer weih-
nachtlichen Geschichte und gemeinsam 
gesungenen Weihnachtsliedern in der 
festlich mit Kerzen beleuchteten Kirche 
abgeschlossen. 

Direkt im Anschluss fand die 
Teamer*innen-Weihnachtsfeier statt, wo-
bei der Abend mit den ehrenamtlichen 
Helfer*innen bei Raclette-Essen und 
Wichteln verbracht wurde.

Im Dezember haben wir auch wieder 
traditionell mit HoT-Kindern einen Teil zur 
Senior*innen-Adventsfeier beigetragen. 
Fünf Kinder traten mit einem fröhlichen 
Tanz durch den Raum und einer Wichtel-
geschichte über einen verloren gegan-
genen Weihnachtsstern auf, was bei allen 
Beteiligten super ankam! Die Teilnahme 
am Gemeindeleben ist für das HoT von 
großer Bedeutung und es freut uns im-
mer wieder bei Aktionen dieser Art dabei 
zu sein.  

Auch auf dem Adventsmarkt in Bor-
chen konnten wir uns wieder mit einem 
Stand beteiligen, zum ersten Mal jetzt im 
Begegnungszentrum. Dort boten Bastel-
angebote, Spielmöglichkeiten, ein Quiz, 
warme Getränke und süße Kleinigkeiten 
eine Möglichkeit zum Verweilen für Fami-
lien, Kinder und Jugendliche. Durch die 
tatkräftige Unterstützung unserer fleißi-
gen Teamer*innen können wir auf ein be-
sinnliches und gelungenes Wochenende 
zurückblicken.
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Das Jahr im HoT wurde dann durch die 
School‘s-Out-Party am letzten Schultag 
abgeschlossen. Dabei feierten die Ju-
gendlichen Hot-Besucher*innen ihren Fe-
rienstart. Bei selbstgemachten Mocktails, 
Crêpes und Bratäpfeln startete ein ausge-
lassener Abend, der mit einem Sieger im 
Fifa-Turnier endete. Ein schöner Start in 
die Weihnachtsferien für alle Kinder, Ju-
gendlichen und natürlich auch das HoT-
Team.

Im neuen Jahr gab es dann schon eini-
ges für uns zu feiern. Gemeinsam konnten 
wir beim Neujahresempfang der Gemein-
de unseren Teamern und Teamerinnen 
für ihre unersetzliche ehrenamtliche Ar-
beit danken, nochmals den Sieg der HoT-
Fußballmannschaft bei den Dorfmeister-
schaften zelebrieren und 72 Dienstjahre 
des HoT-Teams feiern! 

Beim Neujahrsempfang der Gemeinde 
Borchen konnten wir dann ganz stolz un-
seren Teamer Nawid beim Empfang des 
Jugendpreises der Gemeinde, den er für 
sein besonderes, ehrenamtliches Engage-
ment erhielt, begleiten.

 

Währenddessen ist unser neues Pro-
gramm für den Zeitraum bis zu den Oster-
ferien angelaufen. Zum ersten Mal finden 
neben der Sommerferienbetreuung so-
gar zwei Waldwochen statt. Schauen Sie 
zur Online-Anmeldung gerne auf unserer 
Website vorbei. Viele der Kurse und Bas-
telangebote waren wieder heiß begehrt 
und schnell ausgebucht. Bei manchen 
Aktionen sind aber noch Restplätze zu ha-
ben, sprechen Sie uns dazu gerne an. Das 
Programmheft findet sich auch auf der 
Homepage. 

Auch bei der Fahrt in den Movie-Park 
im Sommer und der Kinderbibelwoche 
sind noch Plätze zu vergeben. Die KiBiWo 
findet vom 7. bis 10. April statt. Wir und 
die ehrenamtlichen Teamer*innen freuen 
uns schon, die Woche mit vielen Kindern 
durchführen zu können. 

Für alle Angebote und Veranstaltungen 
ist eine Anmeldung im HoT-Büro notwen-
dig.

Das HoT-Team wünscht  
allen eine gesegnete Osterzeit.

Bericht aus dem HoT



16

Passionsandachten Mit 
Gefühl! Sieben Wochen 
ohne Härte

Auch in diesem Jahr wollen wir uns 
unterbrechen lassen in unserem 
Alltag, wollen dem Leidensweg 

Christi nachspüren durch das Hören der 
biblischen Berichte und das Singen der 
Lieder. Musikalisch werden wir begleitet 
vom Stephanus-Chor. Prädikantin Chris-
tine Fanter geht dem Motto der diesjäh-
rigen Fastenaktion von 7 Wochen ohne! 
nach. Die Andachten finden an folgenden 
Abenden, jeweils mittwochs um 19. 00 
Uhr statt:

18. Februar; 25. Februar; 4. März; 11. 
März; 18. März; 25. März

Passionskonzert – Durch-
kreuztes Leben – Grün-
donnerstag, 2. April, 
19.00 Uhr, anschließend 
Abendmahlsfeier

Das Leben schreibt seine einzigar-
tigen Geschichten - dabei liegen 
Glück und Leid oft dicht beieinan-

der. Hans Werner Scharnowski und Phil-
ipp Holmer laden ein auf eine tiefgründi-
ge, musikalische Reise in die Passionszeit. 
Unterstützt werden sie dabei von Special 
Guest Franziska Schaeben. Gemeinsam er-
zählen sie von bewegenden Geschichten 
aus dem Umfeld von Jesus von Nazareth: 

Von Menschen, deren Wege durchkreuzt 
wurden, von Zerbruch und Verzweiflung, 
von Liebe und von Hoffnung.

Ein persönlicher Konzertabend mit ab-
wechslungsreicher Musik und pointierten 
Lesungen. Hans Werner Scharnowski hat als 
freiberuflicher Musiker und Kantor für christ-
liche Popularmusik, als Arrangeur, Chorleiter, 
Singer Songwriter und Referent in mehr als 
50 Jahren viele musikalische und kreative 
Projekte realisiert, die von seiner Leiden-
schaft für Musik und seinem Glauben als 
Christ geprägt sind.

Philipp Holmer ist Kantor für Popularmu-
sik und schloss sein Studium an der Ev. Pop-
akademie der Hochschule für Kirchenmusik 
Herford-Witten mit dem A-Examen ab. Als 
Sänger, Pianist, Gitarrist und Referent ist er 
für diverse christliche Projekte tätig. Seit 2023 
arbeitet er als Popkantor für den Ev. Kirchen-
kreis Münster. Franziska Schaeben arbeitet 
als Musikerin, Sängerin und Chorleiterin. 
Aktuell studiert sie populäre Kirchenmu-
sik an der Ev. Popakademie der Hochschu-
le für Kirchenmusik Herford-Witten. 

Im Anschluss an die Konzertlesung  
feiern wir gemeinsam Abendmahl.

Passionsandachten
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#zeigstärke
für die Region: Krankenhaus, Alten-, Kinder- und Jugendhilfe und Bildung
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Wir begleiten, pflegen und heilen Menschen in 
höchstem Respekt vor ihrer Einzigartigkeit.

Ev. Krankenhaus
Tel.: (05251) 401-0
info@johannisstift.de

Bildungscampus
Pflegeausbildung und Fortbildungen
Tel.: (05251) 401-480
bildungscampus@johannisstift.de

Ev. Kinder- und Jugendhilfe
Stationäre und ambulante Jugendhilfe
Tel.: (05251) 68985-10
kinderundjugendhilfe@johannisstift.de

Ev. Altenheim
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Beratung
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Sophie Cammann-Haus
Wohnen für Menschen mit Demenz
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Stationäre Pflege
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Tagespflege
Tel.: (05251) 401-951
y.kuhs@johannisstift.de

Dietrich Bonhoeffer-Haus + Carl Bött-
ner-Haus, Betreutes Wohnen
Tel.: (05251) 401-444
a.lomp@johannisstift.de

Diakoniestation
Ambulanter Pflegedienst, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeberatung
Tel.: (05251) 20508-0
a.bogusch@johannisstift.de

100/56/0/34 - Pantone 295

6/0/0/47 - Pantone 430

Weitere Infos unter
www.johannisstift.de

Johannisstift informiert
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Kasualien / Gottesdienste

Kirchlich bestattet  
wurden:

11.12.2025	 Christian Scott
12.12.2025	 Alexander Jasinovitsch
12.01.2026	 Gisela-Dorothea Eilers  
12.02.2026	 Marianne Koch

Leben wir, so leben wir dem Herrn; sterben 
wir, so sterben wir dem Herrn.

Darum: leben oder sterben,  
so sind wir des Herrn.

- Roemer 14,8 -

Die heilige Taufe  
empfingen:

20.12.2025	 Elina Epp	
20.12.2025	 Nico Epp
20.12.2025	 Leo Epp
20.12.2025	 Sophia Epp

Lebt als Kinder des Lichts;  
die Frucht des Lichts ist lauter Güte 

und Gerechtigkeit und Wahrheit.   
- Epheser 5,8b.9 -

Gottesdienste für die Kinderkirche und die Pflegeeinrichtungen
Wir – das sind Pfarrerin Sabine Sarpe mit dem Bibelvogel Wido und dem Kiki-Team – laden einmal im Monat samstags in die Kinderkir-
che ein. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst im Sitzkreis in der Stephanuskirche. Anschließend geht es im Stephanus-
Haus weiter. Dort wird gebastelt und gespielt, manchmal auch gebacken oder wir gehen nach draußen. Am Ende gibt es auf jeden Fall 
immer leckere Nudeln mit Tomatensoße! Um 12.30 Uhr verabschieden wir uns bis zum nächsten Mal. Kleinere Kinder können gern mit 
ihren Eltern teilnehmen. Für die entstehenden Kosten erbitten wir eine Spende von 3,00 €.

Samstag, 28. März, 10-12.30 Uhr
Samstag, 25. April, 10-12.30 Uhr
 
Seniorencentrum Mallinckrodthof  
Donnerstag, 9. April, 10.30 Uhr
 
Georg-Moritz-Haus Schloss Hamborn 
Donnerstag, 5. März, 10.30 Uhr
Ostermontag, 6. April, 10.30 Uhr
Donnerstag, 14. Mai, 10.30 Uhr Christi Himmelfahrt
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 Gottesdienste

So., 1. März 10.30 Uhr Reminiscere, 2. Sonntag der Passionszeit 
Einladung zum Familiengottesdienst im Markus-
Zentrum mit anschl. Mittagessen und Basar, 
Bastfelder Weg 28, PB

Mi., 4. März 19.00 Uhr 3. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Prädikantin Christine Fanter

So., 8. März 10.30 Uhr Okuli, 3. Sonntag der Passionszeit Pfrin. Sabine Sarpe mit Vikar Christian Beck

Mi., 11. März 19.00 Uhr 4. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Prädikantin Christine Fanter

So., 15. März 10.30 Uhr Lätare 4. Sonntag der Passionszeit Pfr. Gunnar Grahl

Mi., 18. März 19.00 Uhr 5. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Prädikantin Christine Fanter

So., 22. März 10.30 Uhr Judica, 5. Sonntag der Passionszeit mit Ordinationsjubiläum Pfrin. Sarpe Superintendent Neuhoff

Mi., 25. März 19.00 Uhr 6. Passionsandacht mit Stephanus-Chor Prädikantin Christine Fanter

Sa., 28. März 10-12.30 Uhr Kinderkirche Pfrin. Sarpe mit Team

So., 29. März 10.30 Uhr Palmsonntag, 6.Sonntag der Passionszeit Pfrin. Sabine Sarpe

Do., 2. April 19.00 Uhr Gründonnerstag, Konzert „Durchkreuztes Leben“, anschl. Abendmahlsfeier Pfrin. Dr. May-Britt Melzer

Fr., 3. April 10.30 Uhr Karfreitag, mit Konfirmand*innen Pfrin. Sabine Sarpe

So., 5. April
6.00 Uhr

10.30 Uhr

Osternacht, anschließend Frühstück 

Familiengottesdienst zu Ostern
Pfrin. Sabine Sarpe mit Vikar Christian Beck

Mo., 6. April 10.30 Uhr Ostermontag Altenwerk Pfrin. Sabine Sarpe

So., 12. April 10.30 Uhr Quasimodogeniti Regionalgottesdienst
Pfrin. Dr.May-Britt Melzer
Lukaszentrum, Am Laugrund 5, PB

So., 19. April 10.30 Uhr Misericordias Domini Pfrin. Sabine Sarpe

Sa., 25. April 10-12.30 Uhr Kinderkirche Pfrin. Sarpe mit Team

So., 26. April 10.30 Uhr Jubilate Vorstellungsgottesdienst der Konfis Pfrin. Sabine Sarpe mit Vikar Christian Beck

So., 3. Mai 10.30 Uhr Kantate mit Taufe , anschl. Kirchkaffee Pfrin. i.R. Annette Düpree mit Vikar Christian Beck

So., 10. Mai 10.00 Uhr Rogate – Konfirmation in der kath. St. Laurentiuskirche Nordborchen Pfrin. Sabine Sarpe

Do., 14. Mai 10.30 Uhr Christi Himmelfahrt, Altenwerk Schloss Hamborn, anschließend Picknick Pfrin. i.R. Annette Düpree

So., 17. Mai 10.30 Uhr Exaudi Regionalgottesdienst
Pfrin. Dr. May-Britt Melzer
Matthäus-Zentrum, Rotheweg 63 PB

So., 24. Mai 10.30 Uhr Pfingsten Pfrin. i.R. Annette Düpree

Mo., 25. Mai 11.30 Uhr Ökum. Pfingstfest anschließend Familienfest Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

So., 31. Mai 10.30 Uhr Trinitatis mit den neuen Konfis der Gemeinde, anschl. Gemeindeversammlung Pfrin. Sabine Sarpe
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Schutzkonzepte - Update

Unsere Gemeinde hat einen wich-
tigen Schritt für ein sicheres und 
achtsames Miteinander getan: Die 

Schutzkonzepte der Gemeinde und des 
HoTs sind nun fertiggestellt.

Diese Schutzkonzepte dienen dazu, Grenz-
verletzungen und Machtmissbrauch vorzu-
beugen und Handlungssicherheit für Mitar-
beitende, Ehrenamtliche und Teilnehmende 
zu schaffen. Sie beschreiben klare Verhal-
tensregeln, Zuständigkeiten sowie Vorge-
hensweisen im Umgang mit Verdachtsfällen.

Die Konzepte werden u.a. auf der Home-
page zu lesen sein, Ansprechpartner werden 
in Aushängen benannt werden.

In den vergangenen Monaten wurde in-
tensiv an den beiden Konzepten gearbeitet, 
Erfahrungen gesammelt und bestehende 
Vorgaben sorgfältig angepasst.

Vielen Dank an alle Beteiligten, die sich mit 
Zeit, Engagement und Fachwissen in diesen 
Prozess eingebracht haben. Mit den nun vor-
liegenden Schutzkonzepten ist eine wichtige 
Grundlage gelegt – für eine Kultur der Acht-
samkeit, des Respekts und der gegenseiti-
gen Verantwortung.

Sonja Heine

Ambulanter Hospizdienst 
VKA AchtsamZeit sucht 
ehrenamtliche  
Hospizbegleiter 

Sterben – ein Weg, den niemand al-
lein gehen sollte

„Über das Sterben zu sprechen 
hat noch niemanden umge-
bracht.“ Diese Worte des Deut-

schen Hospizverbands fordern uns heraus 
– und erinnern uns daran, wie wichtig es 
ist, dem Tod nicht mit Schweigen zu be-
gegnen, sondern mit Liebe, Trost und 
Glauben. Als Christinnen und Christen 
glauben wir daran, dass jeder Mensch von 
Gott gewollt und geliebt ist – bis zum letz-
ten Atemzug. Gerade in Zeiten der Krank-
heit, der Einsamkeit und des Abschieds 
sind wir berufen, füreinander da zu sein. 

„Selig sind, die da Leid tragen, denn sie 
sollen getröstet werden.“ (Mt 5,4).

Dieser Vers ist nicht nur ein Trostver-
sprechen – er ist ein Auftrag und ein Ruf 
zur Nächstenliebe. Der ambulante Hos-
pizdienst VKA AchtsamZeit lebt diesen 
Auftrag und befähigt in einem neuen 
Qualifizierungskurs Interessierte zu eh-
renamtlichen Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleitern. Sie unterstützen damit 
schwerstkranke, sterbende Menschen 
und ihre Angehörigen in den Einrichtun-
gen des Verbunds katholischer Altenhilfe 
Paderborn e.V. (VKA) mit Mitgefühl, Wür-
de und christlicher Hoffnung. Mit diesem 
Angebot setzt der VKA ein starkes Zei-
chen für eine achtsame und respektvolle 

Rückblick
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Johannisstift informiert

WEITER      

www.die-sprachwerkstatt.de

www.die-sprachwerkstatt.de

Tel. 05251 / 77999-0

Fax 05251 / 77999-79

www.die-sprachwerkstatt.de

paderborn@die-sprachwerkstatt.de

die

Sprach-

werkstatt

Privates Institut

für Kommunikation,

Wirtschaft und

Sprache GmbH

Stettiner Straße 40-42

33106 Paderborn

Informieren Sie sich

kostenlos und unverbindlich

oder fordern Sie unser

Bildungsprogramm an!

Kaufmännische

Seminare

Fremdsprachen

Deutsch als Fremdsprache

EDV

Prüfungsvorbereitung
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BILDUNG

Sie erreichen uns

Mo - Do:  07.30 - 20.00 Uhr

Fr:    07.30 - 16.00 Uhr

unter Tel.: 05251 / 77999-0
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Begleitung in der letzten Lebensphase. 
Hinter dem Dienst des ambulanten Hos-
pizdienstes VKA AchtsamZeit stehen Men-
schen wie Sie – Menschen, die bereit sind, 
Zeit zu schenken, Nähe zu geben und das 
Evangelium in Tat und Wort erfahrbar zu 
machen. Ein neuer Kurs wird am 27. Fe-
bruar 2026 in Paderborn beginnen – Der 
Start ist um 16:30 Uhr im Liboriushaus. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns über jeden, der sich für die Ar-
beit interessiert.

Wenn Ihr Interesse geweckt ist und Sie 
sich berufen fühlen, laden wir Sie herz-
lich ein, Teil des Dienstes zu werden. Nä-
here Information gibt das Team der VKA 
AchtsamZeit unter der Rufnummer 0162 
1382096 und E-Mail achtsamzeit@vka-pb.
de.

Von Herzen DANKE

an alle, die wieder zum Gelingen un-
serer Frauenhilfe-Adventsfeier beige-
tragen haben!

Mit einem besinnlichen Gottesdienst 
hat Pfarrerin Sabine Sarpe uns zu Beginn 
auf den Advent eingestimmt. Den von 
Frauenhilfe-Schwestern gespendeten, 
sehr leckeren Kuchen haben wir uns bei 
lebhaften Gesprächen im Stephanus-
Haus schmecken lassen.  Mitgefeiert ha-
ben unsere Kfd- und Caritas-Schwestern 
aus Kirchborchen, Nordborchen und We-
wer - gelebte Ökumene im Paderborner 
Land.

Wir haben kräftig Adventslieder gesun-
gen – hervorragend begleitet von Rainer 

Abraham, unserem Organisten - und das 
abwechslungsreiche Programm „genos-
sen“.

Höhepunkt war der traditionelle Beitrag 
der HoT-Kinder. Für ihren fröhlichen Tanz 
und die Wichtelgeschichte über einen 
verloren gegangenen Weihnachtsstern 
haben sie langanhaltenden Applaus er-
halten!

Für unser Stephanus-Haus, das 2026 sei-
nen 50. Geburtstag feiern darf, haben wir 
um eine Spende gebeten und uns über 
280 Euro freuen dürfen.

Vielen Dank an alle Spenderinnen und 
Spender!

Team der Frauenhilfe  
Sigrun Böer

Benefizkonzert

Einen traumhaft schönen Abend erleb-
ten alle Gäste, die zum Benefizkon-
zert unseres Stephanus-Chores unter 

der Leitung von Chorleiterin Emelie Aslan 
und unter Mitwirkung unseres Organisten 
Rainer Abraham am Klavier erschienen 
sind. Mit viel Freude präsentierte der Chor 
weihnachtliche Klassiker wie auch neuere 
Arrangements. Besonders ergriffen war 
das Publikum, wenn Emelie Aslan mit glo-
ckenklarer Stimme einen Eindruck ihres 
umfassenden Repertoires gegeben hat. In 
der Pause freuten sich alle über ein geselli-
ges Beisammensein bei Reibekuchen und 
einem heißen Getränk. Der Borchener Wa-
renkorb freute sich über eine großzügige 
Spende aus dem Erlös.

Rückblick
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Eigener Stand auf dem 
Adventsmarkt

Zum ersten Mal haben wir auf dem Ad-
ventsmarkt einen Verkaufsstand zusam-
men mit der Flüchtlingshilfe Borchen be-
trieben. Dort konnten am Freitag syrische, 
am Samstag ukrainische und am Sonntag 
afrikanische Speisen probiert werden. Es 
gab viel Interesse und Andrang und unse-
re Gäste aus dem Stephanus-Haus hatten 
alle zusammen geholfen, die Speisen mit 
viel Liebe zuzubereiten. Am Stand gab es 
schöne Gespräche und Begegnungen.

Abschied von Gemeinde-
referentin Elisabeth Fre-
wer in der Ökumene

Gemeindereferentin Elisabeth Frewer 
hat uns als katholisches Gesicht in der 
Ökumene in den letzten Jahren begleitet. 
Sie hat gemeinsam mit Pfarrerin Sarpe die 
ökumenischen Schulgottesdienste gestal-
tet, den Pfingstgottesdienst und auch den 
Adventsgottesdienst. Nun ist sie in ihren 
wohlverdienten Ruhestand  gegangen. 
Herzlichen Dank für die schöne Zusam-
menarbeit und Gottes Segen für alle wei-
teren Wege!

Anzeige

Rückblick
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Bürgerstiftung schenkt 
Weihnachtsfreude

Eine besondere Freude breitete sich 
im Stephanus-Haus aus, als Hugo Kre-
mer von der Bürgerstiftung Borchen zur 
kleinen Weihnachtsfeier für alle Gäste im 
Stephanus-Haus dazu kam. Die Bürger-
stiftung hat einen Betrag von € 2.500,00 
ausgeschüttet, um für alle ein neues Klei-
dungsstück unter den Weihnachtsbaum 
zu legen. Die Kinder freuten sich über 
etwas Spielzeug dazu. Vielen Dank an die 
Bürgerstiftung!

Einführungen und  
Neujahrsempfang

Der Neujahrsempfang stand in die-
sem Jahr ganz unter dem Motto der 
Jugend. Während im Gottesdienst 

zuvor die Einführungen von Prädikantin 
Christine Fanter und Presbyterin Kirsten 
Peters ganz im Mittelpunkt standen, gab 
es beim Empfang viele gute Anlässe, das 
HoT und deren Arbeit in den Blick zu neh-
men. Geehrt worden ist das HoT-Team mit 
ihren langjährigen Dienstzeiten. Außer-
dem haben wir uns bei unseren ehren-
amtlichen Teamer*innen für ihre treue 
Arbeit und Mithilfe bedankt. Besonders 
hervorgehoben worden ist das Team der 
Fußball-AG, das im Herbst die Dorfmeis-
terschaft gewonnen hat. Und auch auf un-
seren Teamer Narwid sind wir sehr stolz, 
der in diesem Jahr beim Neujahrsemp-
fang der Kommune mit einer Ehrennadel 
ausgezeichnet worden ist für sein Enga-
gement im HoT. Zwischendrin gab es im-
mer wieder exzellente Musik von Adrian 
Nood. Kulinarisch sind wir von den Gästen 
aus dem Stephanus-Haus mit leckeren 
Speisen aus der Ukraine und anderswo 
verwöhnt worden.

Rückblick
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Ökumenische Bibelwoche

Gemeinsam mit der Region Pader-
born haben wir in diesem Jahr wie-
der zu einer ökumenischen Bibel-

woche eingeladen, die uns in eine fremde 
Welt geführt hat. Professor Konkel führte 
alle Interessierten am ersten Abend im 
Abdinghof ein in das geheimnisvolle Buch 
Esra, das es als Novelle in den Kanon der 
Thora geschafft hat, ohne dass das Wort 
Gott explizit darin vorkommt. Jedes Jahr 
wird es in der jüdischen Tradition zum 
Purim-Fest gelesen. Ein Fest, das viele 
Elemente des Karnevals beinhaltet, wenn 
sich alle verkleiden und unbändigen 
Lärm mit ihren Ratschen machen, sobald 
der Name des Bösewichts Haman vorge-
lesen wird. Ein Buch, das uns die traurige 
Tatsache vor Augen führt, dass jüdische 
Menschen schon zu vorbiblischen Zeiten 
die Erfahrung von Ausgrenzung, Unter-
drückung und Auslöschung aufgrund ih-
res Glaubens machten. Weitere Stationen 
führten uns ins Stephanus-Haus, das Mar-
kus-Zentrum und in das Gemeindehaus 
an der St. Meinolf-Kirche. Den Abschluss 
bildete  ein Gottesdienst in der Krypta des 
Hohen Doms zu Paderborn mit anschlie-
ßendem ökumenischen Beisammensein.

Ordination Pfarrerin  
Dr. May-Britt Melzer

Am 1. Februar haben wir uns mit 
unserer ehemaligen Vikarin, Dr. 
May-Britt Melzer, gefreut über ihre 

Ordination. In einem gut gefüllten Got-
tesdienst in einer noch weihnachtlichen 
Kirche wurde sie unter Mitwirkung der 
Kantorei von Superintendent Neuhoff in 
ihren Dienst der Verkündigung ordiniert. 
Wir gratulieren von ganzem Herzen und 
wünschen ihr Gottes Segen.

Rückblick
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Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag:

März
01.03.	 Gerda Michel-Brink	 74
02.03.	 Roswitha Gärtner-Gonda	 75
02.03.	 Hans Jeremias	 83
02.03.	 Wilma Waltemate	 84
04.03.	 Christa Rennert	 94
05.03.	 Meike Apfelstedt	 73
05.03.	 Dorothea Sievert	 85
06.03.	 Gisela Kirsch	 78
06.03. 	 Beate Johnsen	 82
07.03. 	 Günter Gellfart	 90
08.03. 	 Gerda Lutzke	 88
09.03. 	 Waldemar Dite	 76
10.03. 	 Anna Brodt	 86
11.03. 	 Cornelia Menke	 71
11.03. 	 Wladimir Kintop	 72
11.03. 	 Eugen Illg	 75
11.03.	 Wolf Geldmacher	 79
12.03. 	 Renate Besemer	 77
12.03. 	 Gudrun Eberlein-Wigge	 82
12.03. 	 Marlies König	 87
13.03. 	 Ilse Köhler	 74
14.03. 	 Monika Weik	 71
14.03. 	 Matthias Fuchs	 74
14.03. 	 Elisabeth Gasai	 75
14.03. 	 Marlies Homburg	 82
14.03. 	 Anne-Rose Sandbote	 88
14.03. 	 Waldemar Schell	 89
15.03. 	 Jürgen Paschke	 70
16.03. 	 Egon Zeier	 73
17.03. 	 Nikolaj Hanauer	 70
17.03. 	 Ursula Musielak	 76
18.03. 	 Eugen Korent	 77
19.03.	 Ute Rahm	 82
19.03. 	 Viktor Reineck	 87
22.03. 	 Elke Sill	 84
23.03. 	 Elke Wolk	 76
25.03. 	 Klaus-Dieter Roesler	 75
26.03.	 Hadeburg Reichert-Pfeifer	 70
26.03. 	 Jutta Vogel	 73
26.03. 	 Gerlinde Marold	 76
26.03. 	 Ingeborg Kaiser	 86
26.03. 	 Werner Schneidereit	 92

27.03. 	 Marion Suska	 76
28.03. 	 Ulrike Delker	 91
29.03. 	 Mihajlo Zelenjak	 86
29.03. 	 Harald Grienke	 91
30.03. 	 Edeltraud Wieck	 70

April 
01.04. 	 Harald Terwald	 71
01.04. 	 Cornelia Kleine	 72
02.04.	 Reiner Franzke	 72
02.04. 	 Lydia Gomer	 72
02.04. 	 Rainer Fischer	 73
02.04. 	 Marianne Jagiella	 88
03.04. 	 Gerhard Metz	 73
03.04. 	 Helga Kecker	 86
04.04. 	 Burkhard Mengel	 80
06.04. 	 Lieselotte Spanel	 88
07.04. 	 Bärbel Heister	 71
07.04. 	 Reinhard Stolzenburg	 73
07.04. 	 Albert Zang	 74
07.04. 	 Waltraud Klose	 84
08.04. 	 Bernd Baron	 70
08.04. 	 Klaus Tharra	 83
08.04. 	 Stale Weik	 83
08.04. 	 Traudel Heusipp	 92
10.04. 	 Erika Dite	 79
11.04. 	 Alexander Richter	 70
11.04. 	 Alwina Homer	 75
11.04. 	 Waldemar Schleicher	 85
12.04. 	 Ilse Wilde	 90
13.04. 	 Brigitte Heß	 77
14.04. 	 Ingeborg Marsmann	 84
16.04. 	 Renate Brünger	 84
16.04. 	 Paul Seyda	 98
17.04. 	 Ulrich Schäfer	 80
17.04. 	 Elsa Allert	 87
20.04. 	 Wolfgang Sill	 73
21.04. 	 Ulrich Becker	 76
22.04. 	 Manfred Raschpichler	 70
23.04. 	 Dieter Ogrowsky	 76
23.04. 	 Elke Tschischke	 85
25.04. 	 Ingeborg Goeke	 92
26.04.	 Günter Aberle	 77
27.04. 	 Gisela Meißner	 71
27.04. 	 Irmgard Schernus	 87
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Geburtstage

28.04. 	 Marion Holesch	 74
28.04. 	 Karl-Heinz Stiller	 84
30.04. 	 Uwe Meißner	 74

Mai
01.05.	 Waldemar Keller	 72
01.05. 	 Katharina Hermann	 82
01.05. 	 Barbara Sperling	 83
01.05. 	 Johannes Kappes	 87
01.05. 	 David Lackmann	 88
02.05.	 Alwina Schleicher	 84
03.05. 	 Christel Schneidereit	 77
05.05. 	 Alexandra Lackmann	 80
05.05. 	 Heinz-Jürgen Burkhardt	 82
06.05. 	 Friedrich-Wilhelm Bock	 80
06.05. 	 Regina Voss	 87
08.05. 	 Monika Koterba	 70
08.05. 	 Peter Frommann	 84
10.05. 	 Karl-Heinz Peuser	 72
11.05. 	 Eleonore Kuhrt	 73
12.05. 	 Wolfgang Hesse	 78
13.05. 	 Klaus-Jürgen Hartmann	 90
14.05. 	 Regina Meier	 71
14.05. 	 Urte Gießing	 82
14.05. 	 Meinhard Stach	 84
14.05. 	 Gerhard Blöck	 97
15.05. 	 Waldemar Hanauer	 79
16.05. 	 Ute Groppe	 70
16.05. 	 Bruno Bozionek	 74
16.05. 	 Maria Teichreb	 74
16.05. 	 Margret Burkhardt	 80
16.05. 	 Ingrid Glaeske	 88
17.05. 	 Matthias Rossmanith	 71
17.05. 	 Wolfgang Müller	 76
17.05. 	 Reiner Neumann	 87
18.05. 	 Brunhilde Naß	 94
19.05. 	 Erika Loor	 76
20.05. 	 Gerhard Theil 	 75
22.05. 	 Beate Klüber-Figge	 73
22.05. 	 Karin Wrubel	 84
23.05. 	 Ulrich Ziebart	 73
24.05. 	 Renate Martha Voskamp	 85

24.05. 	 Lidia Hellwich	 86
25.05. 	 Erika Erdmann	 94
28.05. 	 Hans-Werner Koepsell	 73
30.05. 	 David Franz	 82
31.05.	 Valeri Kusmintschuk	 77

 Gott ist gütig und eine Feste zur Zeit 
der Not. Gott kennt die, die auf ihn 
trauen. 

- Nahum 1,7 -
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Kirchenmusik
	 Stephanus-Chor  

	 Chorleiterin Emelie Aslan 
	 emelieaslan@outlook.de
	
Organist 
	 Rainer Abraham
	 notenwert@gmail.com

Wir freuen uns über neue  
Sängerinnen und Sänger!

Probenpausen nach  
Absprache

Mittwoch (F)  19.15-20.45 

Stephanus-Haus
oder in der Stephanus-Kirche

Jung und Alt
	 Sonntags-Café 

	 Christine Münster
Wir verbringen einen gemütlichen 
Nachmittag miteinander

Mai-Termin fällt aus

3. Sonntag (M/F) 	 15.00
Stephanus-Haus 

15. März 2026
19. April 2026

	 Offener Frühstückstreff
	 Manuela Sarpe  01522 872 44 66	
	 manuela.sarpe@me.com

Frühstücken und über
Gott und die Welt reden. 
 
Mai-Termin wird um eine Woche 
verschoben.

1. Donnerstag (M) 	 9.00
Stephanus-Haus

12. März 2026
9. April 2026
21. Mai 2026

	 Freitags im Stephanus Spaghettissimo 2.0 mit Team 
– Hilfe immer willkommen!

April-Termin fällt aus.

Durch Ankündigungen und auf 
unserer Homepage erfahren Sie die 
Termine zeitnah.

1. Freit. im Monat
19:00 Uhr
Stephanus-Haus

6. März 2026
8. Mai 2026

Gruppen • Programm • Termine
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Gruppen • Programm • Termine

Frauen
	 Frauenhilfe 

	 Sigrun Böer  38 89 57
	 Wilma Waltemate  3 92 04 
	 Elke Krause  39 12 01
	 Gemeindebüro  38 87 88
	 pad-kg-borchen@kkpb.de

Nachmittagskreis  
und  Seniorenkreis

Gemütlicher Nachmittag

Ökumen.  Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen aus „Nigeria“
„Kommt! Bringt eure Last.“

Gemütlicher Nachmittag
April-Termin verschoben wg. Ostern.

Bewegung, Kaffee und Kuchen 
- fröhliches Beisammensein mit 
Mareike Leifeld

1. Donnerstag (M)  
Stephanus-Haus

5. März 2026 14.30
Stephanus-Haus

6. März 2026 16.00
St. Meinolfus Kirche
Kirchborchener Str. 42,
Borchen-Dörenhagen

9. April 2026 15.00
Stephanus-Haus

7. Mai 2026 15.00

Stephanus-Haus

	 Abendkreis der Frauenhilfe 
	 Gisela Strunck   94 28 
	 Sigrun Böer  38 89 57
	 sigrun@boeer-borchen.de

Abendkreis

Judika-Thema 2026: „Von Hoff-
nung getragen. In die Zukunft 
gehen.“
Schaffe mir Recht.

Gemütlicher Nachmittag

Abendspaziergang mit anschl. 
Eisessen

3. Donnerstag (M) 
Stephanus-Haus

19. März 2026 	 18.30
Stephanus-Haus

16. April 2026 	 18.30
Stephanus-Haus

21. Mai 2026 	 18.00
Stephanus-Haus

Ökumene
	 Ökumenischer Friedenskreis 

	 Dr. Peter Witte  3 95 48 
	 peter@family-witte.de

„Gerechtigkeit, Frieden, Bewah-
rung der Schöpfung

Datum, Ort und Themen 
nach Absprache

	 Ökumenisches Forum Christ-		
	 licher Frauen in Europa (ÖFCFE) 		
	 Gisela Strunck  94 28

Themen stehen noch nicht fest.

Jeden zweiten Freitag im Mo-
nat findet unser Treffen statt.

Ort und Zeit
nach Absprache 

(M) im Monat, (F) nicht in den Ferien Tel. Vorwahl PB / wenn nicht anders angegeben
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Kinderseite

Blüten und Knospen sind ein Symbol für das Leben, wenn sie im Frühjahr wachsen 
und anfangen zu blühen. Zeitgleich feiern wir an Ostern, dass Jesus lebt und auf-
erstanden ist. Darum schmücken manche Menschen ihre Häuser an Ostern mit 

Zweigen, die kleine Knospen haben.

Gibt es bei euch im Garten vielleicht auch frische Knospen?

Vielleicht hast du ja auch Spaß, Eier bunt zu gestalten und Zweige damit zu dekorie-
ren – egal ob draußen oder drinnen?

Henne oder Ei

Die Gelehrten und die Pfaffen 
streiten sich mit viel Geschrei,

was hat Gott zuerst geschaffen, wohl die 
Henne, wohl das Ei.

Wäre das so schwer zu lösen, erstmals war 
ein Ei erdacht,

doch weil noch kein Huhn gewesen, dar-
um hat's der Has' gebracht.

Eduard Mörike
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Wir sind für Sie da
	 Gemeindebüro im  

	 Stephanus-Haus: 
	 Marina Leneschmidt

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 87 88 ·  10 81 12
pad-kg-borchen@kkpb.de
www.stephanus-borchen.de

Di.	 10.00-12.00 Uhr 
Do.	  10.00-12.00 Uhr + 

17.00-19.00 Uhr

 	Evangelisches Pfarramt: 
	 Sabine Sarpe (Pfarrerin) 
	  
 
	 Vikar Christian Beck

Mühlenweg 3 • 33178 Borchen  
 0 52 51/ 3 90 68 55 
sabine.sarpe@kk-ekvw.de
 
 0160 72 70 530 
christian.beck@ekvw.de

Öffnungszeiten der Stephanus-
Kirche: 
Di-Fr. 10.00 -18.00 Uhr
Mo.+Sa. und in den  
Ferien geschlossen

	 Haustechnischer Dienst: 
	 Hausmeisterin:
	 Manuela Sarpe	  

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen 
 0152 287 244 66 
manuela.sarpe@me.com

	� Küster und Haustechnischer 		
Dienst: 
	Michael Wiechers	

 01623466083 
i.m.wiechers@t-online.de

	 Haus der Offenen Tür:
	 Till Bäcker

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 81 63
hot-borchen@kkpb.de
www.hot-borchen.de
Instagram: @hot_borchen

Bürozeiten: 
Werktags 15.00-19.00 Uhr 
Sonntags 15.00-20.00 Uhr bis 22. März 
Die aktuellen Öffnungszeiten 
entnehmen Sie bitte dem  
Schaukasten.

	� Schuldner- und  
Insolvenzberatung: 
	

Friedrichstr. 15, 33102 Paderborn 
 0 52 51// 5 40 18 40 
schuldnerberatung-pb@diakonie-pbhx.de 
Geschäftsstelle:
info1@diakonie-pbhx.de 

Termine nach Vereinbarung 

	� Flüchtlingshilfe Borchen (FlüBo)
	 Marina Leneschmidt

FlüBo-Sprechstunde 
FlueBo@gmx.de

Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Stephanus-Haus 
FlüBo-Raum

	 Schulmaterialienkammer: 
	 Uwe Roensch	

 0151 70159733 
schulmaterialien-borchen@web.de

4. März und 6. Mai 2026
17.00-18.00 Uhr
Stephanus-Haus

	 Flüchtlingsberatung: 
	 Klaus Sämann
	

 0176 20 65 82 86 
saemann@diakonie-pbhx.de

Montag  
9-11.00 u. n. Vereinbarung
Rathaus, kleiner Sitzungssaal
Unter der Burg 1

	 Beratung zum Bildungs- und 		
	 Teilhabepaket:
	 Frau Koch 

 0 52 51/ 38 88 2 12
 

Gemeindeverwaltung 
Unter der Burg 1
33178 Borchen

	 Diakonie Paderborn-Höxter e. V.:	
	 Vorstand/Geschäftsführung 
	 Vanessa Kamphemann

Friedrichstr. 15 • 33102 Paderborn
 �0 52 51/540 18 40 o. 5 40 18 31 

0176 23129 865
www. diakonie-pbhx.de

	 Diakoniestation St. Johannisstift: 
	 Häusliche Pflege

Borchener Str. 30 • 33098 Paderborn
 0 52 51/401-595

	 Ambulanter Hospizdienst: 
	 St. Johannisstift e.V. Paderborn

Reumontstr. 32 • 33102 Paderborn 
 0 52 51/20 50 80

	 Migrationsberatung: 
	 Denise Farnschläder

Friedrichstr. 15 • 33102 Paderborn
farnschlaeder@diakonie-pbhx.de 
 0160 60 48 558

Termine nach Vereinbarung

	 Telefonseelsorge:  0 800-111 0111 oder  0 800-111 0222

	 Diakonie-Beratung
	 zur Vorsorgevollmacht: 
	 Nastasja Bücker 

Terminvereinbarung zwingend:
buecker@btv-diakonie-pb.de 
 0 52 51/540 18 40

Mittwoch
15.30-18.30 Uhr
Stephanus-Haus


